
Was man über den Härtegrad des Wassers wissen sollte

Das na tür li che Ober flä chen- und Grund was ser
ent hält in un ter schied li cher Men ge  Erd -
alkali-Ionen, vor al lem Cal ci um-Ionen (Cal ci -
um hyd ro gen car bo nat bzw. Cal ci um sul fat).
Was ser, in dem sehr vie le Er dal ka li-Ionen ge -
löst sind, be zeich net man als “har tes Was ser”.
Die Was ser här te wird in Deutsch land tra di tio -
nell in “Grad deut scher Här te” (°dH) an ge ge -
ben. 1 °dH ent spricht um ge rech net 10 mg Cal -
ci um oxid pro Li ter Was ser (= 28,91 mg Cal ci -
um hyd ro gen car bo nat Ca(HCO3)2 je Li ter Was -
ser). Bei der An ga be wird nicht un ter schie den
zwi schen den ein zel nen Er dal ka li-Ionen (meist
Ca2+ und Mg2+).

Die Was ser här te führt dazu, dass sich in Ko -
chend was ser ge rä ten Kalks tein ab setzt. Auch
für eine rich ti ge Wasch mit tel do sie rung ist es
von ent schei den der Be deu tung zu wis sen, wel -
chen Här te grad das häus li che Was ser hat.

Härtebereiche

Das Was ser wird in der Bun des re pub lik
Deutsch land in fünf Här te be rei che ein ge teilt:

Här te be reich I ent spricht 0 - 4 °dH; die ses
Was ser ist »sehr weich«.

Der Här te be reich II ent spricht 4 - 8 °dH;
sol ches Was ser wird als »weich« ein ge stuft.

Der Här te be reich III um fasst 8 - 18 °dH;
die ses Was ser gilt als »mit tel hart«.

Was ser des Här te be reichs IV (18 - 30 °dH)
gilt als  »hart«.

Was ser mit dem Här te be reich V (über
30  °dH) gilt als »sehr hart«.

Völ lig falsch ist es, mit Blick auf die Wasch mit -
tel do sie rung zu glau ben »Viel hilft viel«. Als all -
ge mei ne Faust re gel kann gel ten: Wei ches Was -
ser be nö tigt we nig Wasch mit tel, har tes (d.h.
kalk hal ti ges) Was ser mehr. Eine Über do sie rung 
ist nicht nur un nütz und geht an den Geld beu tel, 
es schä digt auch die Ge wäs ser. Für eine rich ti ge 
Do sie rung von Wasch mit teln macht es in der
Pra xis so gut wie kei nen Un ter schied, ob das
Was ser an der obe ren Gren ze des Här te be -
reichs II oder an der Un ter gren ze des Här te be -
reichs III liegt. Hier soll te man beim Wasch mit -
tel ein satz zu Hau se lie ber spar- und um welt be -
wusst »ex pe ri men tie ren« und die un te re Do sie -
rungs emp feh lung nut zen. 

Er mitt lung der Här te bild ner
a) Fül le ein Rea genz glas zur Hälf te mit des til lier tem Was ser, füge we ni ge Ras pel Kern sei -
fe hin zu und schütt le kräf tig. Stel le das Rea genz glas in ei nem Rea genz glas ge stell ab.

b) Wie der ho le den Ver such, in dem du an Stel le von des til lier tem Was ser je weils eine wäss ri ge Lö -
sung von Mag ne si um chlo rid, Cal ci um chlo rid bzw. Ka li um car bo nat be nutzt. Tra ge das Schaum ver -
hal ten in der Ta bel le mit + oder - ein (++ ent spricht viel Schaum). Ach te da rauf, dass du im mer die
glei che Sei fen men ge nimmst!

c) Wie der ho le die Ver su che, in dem du an Stel le der Kern sei fe Spül mit tel ver wen dest. Hal te dei ne
Be ob ach tun gen wie der in der Ta bel le fest.

Arbeitsauftrag:
1) Schrei be die Io nen auf, die die Här te des Was sers be wir ken: ________________________________

2) 1° dH wird durch Lö sen von 10 mg Cal ci um oxid in 1 l Was ser er reicht. 10 mg Cal ci um oxid kön nen durch 
Bil dung was ser un lös li cher Kalk sei fe etwa 0,1 g Sei fe un brauch bar ma chen. Wel che Sei fen mas se wird
von 60 l Ba de was ser mit ei ner Was ser här te von a) 23° dH b) 7° dH un brauch bar ge macht?

3) Wa rum hängt die Här te des Was sers von der Be schaf fen heit des Bo dens ab, aus dem es kommt?

4) Be rich te über ne ga ti ve Aus wir kun gen von har tem bzw. sehr har tem Was ser.
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